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Antrag zur Sitzung des Ortsbeirats Mainz-Neustadt 

am 13. November 2019 
 

Benennung des Quartiersplatzes in der nördlichen 

Neustadt 
 

Der Ortsbeirat möge beschließen: 

 

Der Ortsbeirat spricht sich dafür aus, dass der neue Quartiersplatz im Bereich des Bebauungsplans N87 

nach Clara Schumann (“Clara-Schumann-Platz” zur Franz-Liszt-Straße hin) und Ludwig van Beethoven 

(“Beethovenplatz” zur Wallaustraße hin) zu benennen. 

 

Begründung: 

 

Nach dem historischen Vorbild von Stadtbaumeister Eduard Kreyßig sollte der neue Quartiersplatz nach 

Beethoven benannt werden. Durch die nun angedachte und beschlossene zweiteilige Gliederung des 

Platzes ergibt sich aber nunmehr die Möglichkeit, den Platz nach zwei Personen zu benennen. Da sowieso 

in der Neustadt nur wenige Straßen und Plätze nach Frauen (und gar keine nach 

Komponistinnen/Musikerinnen) benannt sind, sollte die Chance nicht ungenutzt bleiben, ein Teil des 

Platzes auch nach einer Frau zu benennen. 

Clara Schumann gilt als herausragendste deutsche Komponistin des 19. Jahrhunderts und eine Würdigung 

ihres Wirkens durch die Benennung dieses Platzes ist angemessen. 

 

Erik Donner (SPD) 


